
Bgm. Alfred Stachelberger

des BBürgermeisters dder
Marktgemeinde SSt. AAndrä-WWördern

A
n 

ei
ne

n 
H

au
sh

al
t 

. P
os

tg
eb

üh
r 

ba
r 

be
za

hl
t

Zu
ge

st
el

lt 
du

rc
h 

Po
st

.a
t

Amtliche Mitteilung

E-Mail: post@staw.at . Homepage: www.staw.at . Nr. 1/2011 . Februar 2011
E-Mail: Alfred.Stachelberger@staw.at

Die Heiligen Drei Könige der Pfarre St. Andrä vor
dem Hagenthal besuchten am 5. Jänner 2011

Bürgermeister Alfred Stachelberger und die Mitarbei-
terInnen im Gemeindeamt in Wördern. Die
Dreikönigsaktionen werden schon seit Jahrzehnten
durchgeführt und dank Ihrer großzügigen Spenden

konnte vielen notleidenden Menschen geholfen werden.
Die Heiligen Drei Könige (Peter Frieberger, Mario
Katzengruber, Michael Paral und Lukas Schettina) wur-
den diesmal von Peter Pircher als Gruppenführer und
Martin Paral von der Pfarre St. Andrä vor dem
Hagenthal begleitet.

Sternsinger zu Besuch!
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Der Leitbildprozess 2020 ist unter der
Führung des Teams von Prof. Dr. Alex-
ander Kaiser, Dipl.Ing. Michael Fleisch-
mann und Michael Hackauf am 22. Jän-
ner 2011 im Musikschulsaal gestartet.

Rund 160 motivierte Bürgerinnen und
Bürger der Marktgemeinde haben sich
eingefunden, um an diesem ersten Work-
shop mitzuarbeiten. In dieser Auftaktve-
ranstaltung waren die individuellen Be-

Leitbild 2020

Der neue Musikschulsaal in
der Volksschule war für diesen
1. Workshop maßgeschnei-
dert. Zum Abschluss der
Veranstaltung wurde ein Weg
mit den Ergebnissen der Teil-
nehmer ausgelegt. Es gab vie-
le interessante Anregungen.

dürfnisse jedes einzelnen gefragt: „Was
brauche ich – ganz persönlich – damit
es mir gut geht?“ Im Musikschulsaal
wurden die Teilnehmer auf ihre Aufgaben
vorbereitet und in sechs verschiedenen
Räumen wurden anschließend die
Einzel- und Gruppenarbeiten durchge-
führt. Zum Abschluss wurde ein Weg in
die Zukunft ausgelegt, auf dem die Be-
dürfnisse der zahlreichen Teilnehmer auf-
gelegt wurden. 

Die Gemeindeverwaltung mit Unterstüt-
zung der Volksschule (Dir. Karin Hansal
und Schulwart Werner Eder) hatte die
Veranstaltung sehr gut vorbereitet. Alle
notwendigen Arbeitsutensilien und auch
die notwendigen Räume standen für die
Teilnehmer zur Verfügung. Es wurde
auch eine Kinderbetreuung organisiert.
Hier geht der Dank an die NÖ Volkshilfe,
die den Kinderhort samt einer Mitarbei-
terin in der Volksschule zur Verfügung
stellte. Am Ende dieser ersten Veranstal-
tung waren die Organisatoren, das Team
von Prof. Dr. Kaiser und die Mitwirken-
den, sehr zufrieden. Es gab den einhelli-
gen Tenor, dass sich schon alle auf den 
2. Workshop am Samstag, dem 26. 2.
um 9.30 Uhr in der Informatik-Haupt-
schule, St. Andrä-Wördern freuen.
Am Freitag, dem 1. 4. 2011 und am Frei-
tag, dem 6. 5. 2011, jeweils ab 17.30 Uhr,
finden die Workshops wieder in der
Volksschule statt.
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Rauchfangkehrer
Der Firmenlaut des Unternehmens
„Alfred Riedl KG, 2320 Schwechat,
Sendnergasse 23-25“ wurde wie
folgt geändert:
Ing. Wolfgang Früchtl BSc e.U.,
Rauchfangkehrerunternehmen
1070 Wien, Lindengasse 43/Top 9A

Tel. 01/3451210; Fax: 01/345 12 10

10

E-Mail: kamin@wolfgangfruechtl.co.at

Die Landesregierung hat beschlossen,
sozial bedürftigen Niederösterreicherin-
nen und Niederösterreichern einen ein-
maligen Heizkostenzuschuss für die
Heizperiode 2010/2011 in der Höhe von
€ 130,– zu gewähren. Der Heizkosten-
zuschuss kann im Gemeindeamt  des
Hauptwohnsitzes bis 2. Mai 2011 bean-
tragt werden.

Wer kann den
Heizkostenzuschuss erhalten:

� AusgleichszulagenbezieherInnen
� BezieherInnen einer Mindestpension
nach § 293 ASVG

� BezieherInnen einer Leistung aus der
Arbeitslosenversicherung, die als arbeits-
suchend gemeldet sind und deren Ar-
beitslosengeld/Notstandshilfe den jewei-
ligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht
übersteigt
� BezieherInnen von Kinderbetreuungs-
geld der NÖ Familienhilfe oder des NÖ
Kinderbetreuungszuschusses, deren Fa-
milieneinkommen den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.
� Sonstige EinkommensbezieherInnen,
deren Familieneinkommen den Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.
Telefonische Auskünfte über den

Heizkostenzu-
schuss erhalten
Sie beim Bürger-
service-Telefon: 
02742/9005-
9005
Antragsformular
und Richtlinien
sind im Internet
unter der Adresse

Heizkostenzuschuss des Landes NÖ http://www.noe.gv.at/Gemeindeservice/
Gemeindeservice/Jugend-Familie
Senioren/Heizkostenzuschuss.html
abrufbar.
Ihre Kontaktstelle des Landes für
den Heizkostenzuschuss:
Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung
Allgemeine Förderung, Bürgerservice -
Hotline, E-Mail:
post.f3heizkosten@noel.gv.at
Tel. 02742/9005-9005
3109 St. Pölten, Landhausplatz 1, 
Haus 9

Termine der Netzwerk-Sitzungen 2011
Mittwoch, 16. März 2011, 18.00 Uhr

Stadtgemeinde Tulln, Nibelungenplatz 4, 3430 Tulln
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Sozialkapitalstudie
Am Donnerstag, dem 27. Jänner
2011, präsentierte Prof. Dipl.-Ing.
Ernst Gehmacher vor rund  40
BürgerInnen die Ergebnisse unserer
Befragung vom Sommer 2010. Bei
dieser Befragung haben 1267
Personen teilgenommen, und Prof.
Gehmacher kommt mit seinem
Büro für die Organisation ange-
wandter Sozialforschung zu folgen-
der Analyse:

Stärken der Gemeinde:
Lagegunst durch die Nähe Wien,
Landschaft und gute Umwelt
Bevölkerungsstruktur: Sozialschicht und
Persönlichkeitsstärke überdurch-
schnittlich
Internes Sozialkapital: breites
Beziehungsnetz, starke
Gemeindebindung
Hohe Freizeitqualität

Schwächen der Gemeinde:
Pendlergemeinde: Zersplitterung der

Lebensbereiche Beruf, Bildung, Kultur
Schlafstadtsyndrom: Verlagerung von

Arbeit, Freizeit, Schule, Gesundheits-
pflege aus der Gemeinde hinaus

Schwaches Gemeinde-Image:
„Randgemeinde“, Provinzkultur,

Biosphärenpark wenig bekannt

Folgende Konzepte schlägt
Prof. Ernst Gehmacher vor:

Arbeit: lokale Dienstleistungen, Hand-
werk, Gesundheit, Pflege

Bildung: eigene Gesamtschule
(Sekundarstufe), Kurse

Gesundheit: Gemeindearzt, Gesundheits-
zentrum, Pflegeorganisationen

Umwelt und Natur: Biohaus, Bioenergie,
„Bioshärenpark“, Gartenzentrum,
Tierhaltung

Gemeinschaft: Vereine in das Konzept
integrieren, Ehrenamtförderung,

Das fit4life -Programm basiert auf
der Erkenntnis, dass es nicht nur
ums Rauchen geht! 
Wir üben in unseren Seminaren,
Zwängen im Allgemeinen und der
Nikotinsucht im Speziellen gegen-
überzutreten, ohne einen esoteri-
schen Ansatz zu verwenden.
Es sind uns verschiedene Methoden
bekannt, das Rauchen aufzugeben:
Nur, wie wirkungsvoll sind sie?
Bisher hörte man bei einem
Rauchentwöhn-Seminar dem Leiter
oder der Leiterin fünf bis sechs
Stunden rauchend zu, war sich einig,

dass Rauchen eine Sucht ist, schwor
sich darauf ein, dass man im Grunde

auf nichts ver-
zichtet wenn
man damit auf-
hört (was nicht
stimmt!); dann
kommt der
Moment, wenn
alle gemeinsam
ihre letzte

Zigarette rauchen und man geht seiner
Wege ...
Nur: Wie gehen Sie danach mit
Ihrer Sucht um und wie lange wer-

den Sie abstinent bleiben?
Das fit4life-Programm ist ein
psychodynamisches Erlebnis, verstärkt
durch die Arbeit in der Gruppe. Wir
wenden keine Hypnose oder Akupunk-
tur an!
Nichtraucher-Seminar St. Andrä-
Wördern
5. 3., 16. 4., 21. 5. und 25. 6. 2011,
von 10 bis 16 Uhr
Alte Werkstatt, Lehnergasse 17, St. An-
drä-Wördern.
Information und Anmeldung: Christina
Kolin, Tel. 0699 1218 3738
Information unter www.nonsmoker.at 

DAS fit4life – SEMINAR

Bürgermeister
Alfred Stachel-
berger mit Prof.
Dipl.-Ing. Ernst
Gehmacher freu-
ten sich auf die
Präsentation der
Sozialkapital-
studie. Es entstand
eine angeregte
Diskussion zwi-
schen den
Teilnehmern der
Veranstaltung und
Prof. Gehmacher. 

Sozialkapital-Monitoring als
Gemeindeprogramm

Kultur: Prominenzveranstaltungen, Kunst-
Hobby-Kreise, Mentoring

Dieser Vortrag löste natürlich eine um-
fangreiche Diskussion aus. Fast 2 Stun-
den wurde ausführlich besprochen, wel-
che Konzepte bereits in der Gemeinde
vorhanden sind bzw. neu umgesetzt
werden sollen. Von den Teilnehmern
kamen auch viele Vorschläge, wie man
das vorhandene Sozialkapital in der
Gemeinde erhalten und noch stärker
ausbauen kann. Prof. Gehmacher sagte
zu, noch weitere Ergebnisse auszuarbei-
ten bzw. schlug er vor, gezielte weitere
Befragungen durchzuführen.



Bei der Verabschiedung in den Ruhestand waren ne-
ben den „Jung-Pensionisten“ auch die Damen Ildiko
Fesler und Margit Schreiber, Bürgermeister Alfred
Stachelberger, Vize-Bgm. Franz Semler und fast die
gesamte „Gemeinde-Mannschaft“ dabei.
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Am Mittwoch, dem 19. Jänner 2011,
lud der Obmann des Schützenvereins
und Polizei-Abt.-Insp. i. R.,  Arthur
Plöchl, zum Schießen in den Schüt-
zenkeller. Diese Einladung war die
Einstandsfeier zum Eintritt beim
Gendarmerie-Pensionisten-Verein.
Im Bild die illustre Runde: 1. Reihe,
v.l.n.r.: Obmann des Schützenvereins
Arthur Plöchl, GR Walter Schreiner,
Abt.-Insp. i. R. Josef Schraick, Posten-
kommandant Kontroll-Insp. Josef
Gurschl, ehemaliger Postenkomman-
dant von St. Andrä, Abt.-Insp. i. R.
Karl Hemmelmayer, Bgm. Alfred
Stachelberger, Bez.-Insp. i. R. Ludwig

Reiter, Vizebgm. Franz Semler,
Gruppen-Insp. i. R. Wilhelm Penners-
torfer, Polizeioberst i. R. Josef
Mayerhofer,  Oberstl. i. R. und ehe-
maliger Gendarmeriebezirkskom-
mandant von Tulln, Friedrich Gwiss,
Abt.-Insp. i. R. Franz Berger , Hilde
Malek, Chefinsp. i. R. Peter Penners-
torfer, Friedrich Schöberl. – 2. Reihe,
v.l.n.r.: Abt.-Insp. i. R. Karl Österrei-
cher, Alt-Postenkommandant von
Königstetten, Bez.-Insp. i. R. Walter
Meixner, Chefinsp. i. R. Bernhard
Zauner, Bez.-Insp. i. R. Leopold Fritz,
Abt.-Insp. i. R. Gottfried Pollak, Bez.-
Insp. i. R. Johann Hani 

Einstandsfeier im Schützenkeller!
Am 21. Jänner 2011 feierten Adi Schrei-
ber und Alfons Kogler ihren Abschied
vom Dienst bei der Marktgemeinde 
St. Andrä-Wördern, nahezu die komplette
„Gemeinde-Mannschaft“ war zu diesem
Fest gekommen. Beide waren langjährige
und verdienstvolle Mitarbeiter im Bauhof
unserer Gemeinde.
Adi Schreiber, vielen Gemeindebür-
gern als jahrelanger Mitarbeiter des Bau-
hofes bekannt, leitete diesen Aufgaben-
bereich in den letzten 5 Jahren. Er war
dabei immer bemüht, bei den Sorgen
und Wünschen der MitbürgerInnen rasch
und wirkungsvoll zu helfen. Ob es um
die Straßenreinigung, die Koordination
bei der Vorbereitung von Veranstaltungen
(wie es z. B. beim Dorffest und beim
Hagenthaler Advent der Fall war) oder
die Betreuung der vielen Grünflächen
ging – Adi Schreiber und das Team des
Bauhofes leistet die Arbeit hinter den
Kulissen und sorgt für zufriedene Ge-
meindebürger.
Alfons Kogler brachte den „grünen
Daumen“ in die Marktgemeinde St. An-
drä-Wördern und war durch sein großes
und kompetentes Wissen wesentlich da-
ran beteiligt, dass die öffentlichen Plätze
in unserer Gemeinde wahre „Blick-
punkte“ sind.
Wir wünschen euch Gesundheit und viel
Spaß in eurem zukünftigen Lebens-
abschnitt und natürlich auch Petri Heil!

WIR GRATULIEREN!
Die Gemeinde-
bedienstete Barbara
Hlinka hat am
Samstag, dem 8.
Jänner 2011, ihren
Lebenspartner Ma-
rio Birke im Kultur-
haus „Alter Pfarr-
hof“ in St. Andrä
geheiratet. Bei den
Hochzeits-Feierlich-
keiten waren auch
Bürgermeister
Alfred Stachelberger
und Kolleginnen der
Gemeindeverwal-
tung dabei.
Alles Gute für den
gemeinsamen
Lebensweg!

VERABSCHIEDUNG!
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FF ALTENBERG
Feuerwehrkommandant 
OBI Gerald Stadler 
Feuerwehrkommandant-Stellvertreter 
BI Anton Stadler 
Leiter des Verwaltungsdienstes 
V Margit Blaim 

Von links: Bgm. Alfred Stachelberger,
Leiterin des Verwaltungsdienstes:
Margit Blaim, Kommandant: Gerald
Stadler, Stellvertreter: Anton Stadler

FF GREIFENSTEIN
Feuerwehrkommandant 
OBI Rudolf Sappert 
Feuerwehrkommandant-Stellvertreter 
BI Stefan Pillmayer 
Leiter des Verwaltungsdienstes 
V Erich Schmöger 

Von links: V Erich Schmöger,  OBI
Rudolf Sappert, BI Stefan Pillmayer
und Bgm. Alfred Stachelberger

FF HADERSFELD
Feuerwehrkommandant 
OBI Franz Brustmann 
Feuerwehrkommandant-Stellvertreter 
BI Peter Kramreiter 
Leiter des Verwaltungsdienstes 
V Pierre-Karl Reichel 

Die Freiwilligen Feuerwehren der
Marktgemeinde haben gewählt!

Von links: GR DI Gerald Schabl, HBI
Ing. Johann Müllner, Bgm. Alfred Sta-
chelberger, BI Peter Kramreiter, OBI
Franz Brustmann, V Pierre-Karl Rei-
chel, Vizebgm. Franz Semler, OBI Ma-
thias Altenriederer, V Heinrich Grub-
müller

FF HINTERSDORF
Feuerwehrkommandant 
HBI Ing. Johann Müllner 
Feuerwehrkommandant-Stellvertreter 
BI Peter Traschler 
Leiter des Verwaltungsdienstes 
V Bruno Kampleitner

FF KIRCHBACH
Feuerwehrkommandant 
OBI Johann Steinböck 
Feuerwehrkommandant-Stellvertreter 
BI Günther Strieck 
Leiter des Verwaltungsdienstes 
V Rudolf Hirss 

Fo
to

: 
SI

BE
R

A

V.l.: Bgm. Alfred Stachelberger, V Tho-
mas Schraik, HBI Sepp Dussmann, OBI
Rene Zimmermann, HLM Martin Paral,
HBI Ing. Johann Müllner, OV Ernst
Kudrna und OBI Werner Eder.

Von links: Reg. Rat GGR Wolfgang
Seidl, BI Günther Strieck, HBI Ing.
Johann Müllner, V Rudolf Hirss, OBI
Johann Steinböck; V Stv.Thomas
Turnhöfer, Bgm. Alfred Stachelberger

Von links: BI Peter Traschler, HBI Ing.
Johann Müllner, Bgm. Alfred Stachel-
berger, V  Bruno Kampleitner und OV
GR Christine Kutscha

FF ST. ANDRÄ-WÖRDERN
Feuerwehrkommandant 
HBI Sepp Dussmann 
Feuerwehrkommandant-Stellvertreter
OBI Rene Zimmermann 
Leiter des Verwaltungsdienstes 
V Thomas Schraik

Mannschaftsstand Stand 31. 12. 2010
Feuerwehrmitglieder: 

Aktiv 207
Jugend 33
Reserve 52
Gesamt 292

Einsatzstatistik 2010
Anzahl Mannschafts- Einsatz-

einsatz stunden

Brandsätze 12 172 235
Fehlausrück. 3 45 17
Brandsicherheits-
wache 8 27 136
Technische 
Einsätze 201 2319 1521

Gesamt 224 2563 1909

DER FREIWILLIGEN FEUERWEHREN
ALTENBERG, GREIFENSTEIN,
HADERSFELD, HINTERSDORF, KIRCHBACH
UND ST. ANDRÄ-WÖRDERN

TÄTIGKEITSBERICHT
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Wir gratulieren!
HOCHZEITSJUBILÄEN

Geburtstage

ZUM 80. GEBURTSTAG von Margarete Sattmann gratulierten GR
Maximilian Titz, Vize-Bgm. Franz Semler und GR Brigitte Müller

ZUM 80. GEBURTSTAG von Rudolf Habacht gratulierten Bgm. Alfred
Stachelberger, GR Brigitte Müller und GGR Erich Stanek

ZUM 50. HOCHZEITSTAG von Ingrid und Franz Gruber gratulierten Bgm.
Alfred Stachelberger, GR Maria Brandl und GR Ing. Wolfgang Stuchlik

ZUM 50. HOCHZEITSTAG von Erna und Hermann Haidvogl gratulierten
GGR Erich Stanek, Bgm Alfred Stachelberger und GR Renate Albrecht

ZUM 50. HOCHZEITSTAG von Elfriede und Friedrich Heigl 
gratulierten GR Brigitte Müller, Bgm. Alfred Stachelberger und 
GR Maximilian Titz

ZUM 50. HOCHZEITSTAG von Beatrix und Hermann Messner gratu-
lierten Bgm. Alfred Stachelberger, Vize-Bgm. Franz Semler und 
GR Oorsvorsteherin Christine Kutscha
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Wir gratulieren!
HOCHZEITSJUBILÄEN

Geburtstage

Elfriede Steiner, Kirchbach, am 22. 12.
Anna Umgeher, Wördern, am 31. 12.
Hilde Sodoma, Hintersdorf, am 13. 1.
Karoline Endl, Wördern, am 14. 1.
Rosina Brcerevic, Wördern, am 27. 1.

ZUM80.
GEBURTSTAG

Alfred Kneissl, Wördern, am 28. 12.
Margarete Sattmann, St. Andrä, am 31. 12.
Edeltraude Prinz, Altenberg, am 5. 1.
Franz Körner, Wördern, am 5. 1.
Josefine Benischek, St. Andrä, am 5. 1.
Antonia Offmüller, Wördern, am 8. 1.
Rudolf Habacht, St. Andrä, am 9. 1.

ZUM85.
GEBURTSTAG

ZUM50.
Hochzeitstag

Erna und Hermann Haidvogl, St. Andrä, 29.12.
Elfriede und Friedrich Heidl, Wördern, 30. 12.
Beatrix und Hermann Messner, Hintersdorf, 
am 14. 1.
Ingrid und Franz Gruber, Altenberg, 21. 1.

Franz Brunnhofer, Wördern, am 25. 12.

ZUM90.
GEBURTSTAG

Namens der

Gemeinde-

vertretung

darf ich allen

Jubilarinnen

und Jubilaren

zu ihrem

Festtag 

herzliche

Glück-

wünsche 

entbieten.

Mit 

freundlichen

Grüssen 

Ihr

Bürgermeister 

Alfred

Stachelberger

ZUM 80. GEBURTS-
TAG von Josefine
Benischek gratulierten
Vize.-Bgm Franz
Semler, Bgm. Alfred
Stachelberger und GGR
Erich Stanek (links).

ZUM 80. GEBURTS-
TAG von Edeltraude
Prinz gratulierten GR
Ing. Wolfgang Stuchlik,
Bgm. Alfred Stachelber-
ger und GR Maria
Brandl  (unten)

Hilda Kurtz, Hadersfeld, am 29. 1.

ZUM95.
GEBURTSTAG

Paula Maurer, Wördern, am 31. 1.

ZUM96.
GEBURTSTAG

Auguste Fischer, Altenberg, am 15. 1.
Rudolfine Schattner, Wördern, am 31. 1.

ZUM97.
GEBURTSTAG

ZUM 80. GEBURTSTAG von Franz Körner gratulierten Bgm. Alfred
Stachelberger, GR Brigitte Müller und GR Maximilian Titz
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Verbot von Werbungen und An-
kündigungen an Straßen gemäß §
84 Abs. 2 StVO 1960.

Neuer Standort für
Transparent-Werbung

Seit 4. Jänner 2011 gibt es neue Stand-
orte für die Transparent-Werbung von der
Hagenthal-Kurve und von der B14 –
linke Seite Richtung Klosterneuburg. Die
BH-Tulln weist dabei auf die Bestimmung
des § 84 Abs. 2 StVO 1960 hin, wonach

außerhalb des Ortsgebietes
Werbungen und Ankündigungen an
Straßen innerhalb einer Entfernung

von 100 m vom Fahrbahnrand verboten
ist. Die beiden Transparentständer wur-
den zum Geländer des Hagenbaches im
Bereich B14 auf Höhe von „Rhodos Sun“
versetzt (siehe Fotos): Die Abwicklung
und Reservierung bleibt wie bisher und

Neuer Standort für die
Transparent-Werbung von der
B14 – linke Seite Richtung
Klosterneuburg (oben).

Neuer Standort für die
Transparent-Werbung aus der
Hagenthal-Kurve (links)

wird über das Gemeindeamt, Bürger-
service, Tel. 31300-0 und post@staw.at
abgewickelt.
Wir bitten um Ihr Verständnis und hoffen,
dass wir eine gute Lösung gefunden
haben.

Ab 1. Februar 2011 wurde die Leitung
des Postamtes St. Andrä-Wördern
von Herbert Blaim, Fels/Wagram,
übernommen. Herbert Blaim war die
letzten 12 Jahre im Postamt in Abs-
dorf beschäftigt und wurde nach
Schließung dieses Postamtes im Ok-
tober 2010  stellvertretender Amts-
leiter im Postamt St. Andrä-Wördern.
Walter Wirth, jahrelanger Amtsleiter
des Postamtes St. Andrä-Wördern,

Richtigstellung zum Bei-
trag „Neuer Gemeinde-
arzt“ (Bgm-Info 12/2010)
Leider ist uns im Beitrag „Neuer Ge-
meindearzt“ ein Fehler passiert, den
wir richtig stellen möchten: 
Medizinalrat Dr. Konrad Hexel ist wei-
terhin Wahlarzt und seine Akupunk-
turpraxis bleibt natürlich weiterhin
bestehen.
Ordinationszeiten: Montag und Dienstag
von 9 bis 12 Uhr, Donnerstag von 15 bis
18 Uhr und Freitag von 9 bis 13 Uhr.
Um telefonische Voranmeldung wird
unter der Tel.-Nr. 38167 gebeten

übernahm ab 1. Februar 2011 die
Leitung des Postamtes  in Neuleng-
bach.
Auf diesem Wege bedanken wir uns
bei Walter Wirth für die jahrelange
gute Zusammenarbeit, freuen uns auf
die Fortsetzung dieser guten Zusam-
menarbeit mit seinem Nachfolger
Herbert Blaim und wünschen beiden
viel Erfolg in ihren neuen Aufgaben-
bereichen.

Neuer Amtsleiter für das
Postamt St. Andrä-Wördern

10 INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS
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Veranstaltungen
in der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern www.staw.at

UND

DONNERSTAG, 117. FFEBRUAR 
FASCHINGSFEST des

Pensionistenverbandes St. Andrä-
Wördern/Zeiselmauer, 14.30 Uhr,
Römerhalle Zeiselmauer

SAMSTAG, 119. FFEBRUAR
KINDERFASCHING der Pfarre 

St. Andrä, 14.00 bis 17.00 Uhr,
Pfarrsaal der Pfarre St. Andrä

ÖVP-BALL, 20.00 Uhr, Musikschul-Saal,
Greifensteiner Straße, St. Andrä-
Wördern

SONNTAG, 220. FFEBRUAR 
KINDERMASKENBALL der Kin-

derfreunde Altenberg-Greifen-
stein, 15.00 Uhr, Alte Schule
Greifenstein

SAMSTAG, 226. FFEBRUAR 
IGM-Gschnas, Clubhaus,
19.00 Uhr, Möwenweg 16, Altenberg

MASKENBALL des  SV St. An-
drä-Wördern, 20.00 Uhr, Musik-
schul-Saal, Greifensteiner Straße,
St. Andrä-Wördern

SAMSTAG, 55. MMÄRZ
FEUERWEHRBALL der FF St. An-

drä-Wördern, 20.00 Uhr,
Musikschul-Saal, Greifensteiner
Straße, St. Andrä-Wördern

SONNTAG, 66. MMÄRZ
KINDERMASKENBALL der

Kinderfreunde St. Andrä-
Wördern, 14.30 Uhr,  Hagenthaler
Asia-Restaurant, 
St. Andrä-Wördern

KINDERMASKENBALL -
Verein der lustigen Holzhacker,
15.00 Uhr, Marienhof, Kirchbach

SONNTAG, 66. FFEBRUAR 
FASCHINGSFEST

der Pfarrsenioren St. Andrä-
Wördern, 14.30 Uhr, Pfarrsaal der
Pfarre St. Andrä

Ball
KALENDER 2011
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Harald-Godai-Volksschule St. Andrä-Wördern

Schwungvoll und gesund ins neue Jahr!
Mit neuem Schwung und Elan startet
das Team der Volksschule ins neue
Jahr: Bewegung und Sport wird groß
geschrieben, das Angebot ist vielfältig.

Vor allem die „Bewegungsbaustelle“, ein
Zusatzprogramm für Kinder der 1. und
2. Klassen, findet großen Anklang bei
den Kleinen. Regelmäßig nehmen

SchülerInnen sehr erfolgreich an sport-
lichen Wettkämpfen auf Bezirksebene
teil. Heuer werden mehrere Mann-
schaften der Volksschule am Bezirks-
schitag am Josefsberg starten. Da heißt
es „Daumen halten“ für unsere jungen
Wintersportler!

Gesunde Jause

„Gesunde Jausen“ mit viel Obst und
Gemüse werden in Kooperation mit den
Eltern regelmäßig in allen Klassen
angeboten. Schon früh wird den Kindern
die Bedeutung gesunder Ernährung für
das allgemeine Wohlbefinden und die
Leistungsfähigkeit näher gebracht.
Beim Schulbuffet, das von der
Schulwartfamilie Eder erfolgreich betrie-
ben wird, wurde das Angebot mit
Jahreswechsel umgestellt: ausschließ-
lich zuckerfreie Säfte, aber auch
Vollkorngebäck und Rohkost werden
angeboten.Maximilian Radmann im Turnsaal Leonie Lachner am gesunden Buffet

12 INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS
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Gestalten und Figuren
Ausstellung von Martina Reinhart –
FIGUREN UND GESTALTEN
www.artreinhart.at 

Kulturhaus St. Andrä, Monsignore Josef
Luger-Platz 2, 3423 St. Andrä-Wördern
www.kulturhaus.at

Eröffnung: 
Freitag, 25. 2. 2011, 19.00 Uhr

durch Bgm. Alfred Stachelberger

Dauer der Ausstellung: 26. 2.-13. 3. 2011 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 15–19 Uhr, 
Sa und So 10–19 Uhr.

DER MENSCH steht seit 2004 im
Zentrum der Betrachtungen von Martina
Reinhart. Einmal ist es ein Zyklus über
das Bild der Frau, dann über das Bild
des Mannes, schließlich über das Bild
des Kindes. Es sind die Lebensalter und
ihre Rezeptionen dargestellt, vom Kind
bis zum Greis. 
2007 wendet sich Reinhart CHIMAEREN
zu. Angelehnt an die Möglichkeiten der
heutigen supermodernen Gesellschaft, in
der die Menschen immer mehr zu
Phantasiegestalten ihrer selbst werden,
sei es durch Kosmetik, Sport, Plastische

Chirurgie oder Neukreation in digitalen
Welten, hat Reinhart ebensolche phanta-
stischen Wesen erschaffen.
Im darauffolgenden Zyklus TRAUMWE-
SEN 2009 ist die Künstlerin  noch einen
Schritt weiter gegangen in der radikalen
Konfrontation des Betrachters unserer
modernen Gesellschaft. Sie nimmt die
stilisierte Barbiepuppe als Ausgangs-
punkt, kreiert solche phantastische We-
sen ähnlich den Chimaeren und über-
höht diese. 
In früheren Jahren  hat sich Reinhart u.a.
mit Zaubermännern und dem Musik-
genie Mozart beschäftigt.
In dieser Ausstellung zeigt Reinhart eine
Auswahl aus diesen Zyklen.
Martina Reinhart absolvierte ein
Malereistudium an der Akademie der bil-
denden Künste und promovierte in
Philosophie an der Universität Wien.
Auslandsaufenthalte in Los Angeles und
Barcelona. Die Künstlerin beschäftigt
sich zumeist mit Themenschwerpunkten,
die sie in verschiedenen Zyklen umsetzt
und in zahlreichen inter/nationalen
Ausstellungen und Ausstellungsbeteili-
gungen zeigen konnte.

AUSSTELLUNG 
MARTINA REINHART

ANMELDUNG
für das Dorffest und
Hagenthaler Advent:
Wenn Sie für das Dorffest

2011 (18. und 19. Juni 2011)

bzw. für den Hagenthaler

Advent 2011 (26. November

bis 18. Dezember 2011 an

den Wochenenden und am

Feiertag) einen Standplatz

oder eine Verkaufshütte

reservieren wollen, bitten wir

um Ihre Anmeldung im Bür-

gerservice des Gemeinde-

amtes St, Andrä-Wördern,

Altgasse 30, bei Lydia

Prause-Wandl, 

Tel. 31300-32 oder

post@staw.at .

INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS                                       13



MARKTGEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN

14 INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS



MARKTGEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN

25. bis 29. Juli 2011
Nach dem großen Erfolg bei der Pre-
miere 2010 wird auch 2011 wieder allen
fußballbegeisterten Mädchen und Jungen
im Alter von 7 bis 15 Jahren die Mög-
lichkeit geboten, auf der Anlage des SV

St. Andrä-Wördern Tricks und Technik
der italienischen Ballkünstler zu lernen.

Die Teilnehmer werden dabei nach Alter
und Können in Gruppen eingeteilt und es
wird auch mindestens eine Leistungs-
gruppe gebildet. Neben zwei Trainings-

einheiten pro Tag gibt es ein gemeinsa-
mes Mittagessen und ein abwechslungs-
reiches Rahmenprogramm. 
Der Teilnahmepreis beinhaltet folgende
Leistungen:
� Trainingsleitung (2 Einheiten pro Tag)
durch einen vom AC Mailand gestellten
Trainer 
� Spezielles Torwarttraining 
� Hochwertige adidas AC-Milan-Sportbe-
kleidung (2 Trikots, 2 Shorts, Socken,
Sportbeutel) 
� Sportgerechte Ernährung beim
gemeinsamen Mittagessen 
� Attraktives Rahmenprogramm
(Sportquiz, Olympiade, Ernährungstipps
und vieles mehr) 
� Turnier mit Urkundenverleihung und
große Abschlussfeier

Die Inhalte der beiden Trainingseinheiten
werden vom AC Milan-Trainer, mit Unter-
stützung regionaler Lizenztrainer, den
Altersgruppen entsprechend umgesetzt.
Für Torwarte gibt es eine eigene
Ausrüstung und es wird ein spezielles
Training angeboten. Trainingsbeginn ist
von Montag bis Freitag, jeweils um 9.30
Uhr, Ende des Camptages ist um 17.00
Uhr, am Freitag um 16.00 Uhr.
Preis lt. Leistungen € 230,–

Information: Thomas Kainrath, 
Tel. +43 664 111 66 00, 
E-Mail: t.kainrath@topfussballcamps.at

Anmeldung: Judith Kainrath, 
Tel. +43 664 840 53 41, 
E-Mail: j.kainrath@topfussballcamps.at
Homepage:  www.sv-standrae-woer-
dern.at und www.topfussballcamps.at

AC Milan Junior Camp 
beim SV St. Andrä Wördern
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Februar - für viele mit Semesterferien
verbunden. Unser erster Film in die-
sem Monat fällt genau in die Ferien-

woche. Darum haben wir einen Film ausge-
wählt, der die Jugendfreigabe schon ab 8 Jah-
re besitzt und daher für die ganze Familie
passt. Worum es dabei geht, steht etwas wei-
ter unten.
Auch der zweite Film ist für die Jugend ab 10
Jahren freigegeben.
Die Darstellung eines Kapitels der Ge-

schichte ist der Rahmen für eine Erzählung
über Schicksale und wie sie mit Mut und
Witz gemeistert werden können.
Wir wünschen Ihnen gute Unterhaltung und
angenehme Stunden im ProgrammKino St.
Andrä-Wördern.

Montag, 7. 2. 2011, 19.30 Uhr

Kleine Tricks
Polen 2007, 96 Minuten, deutsche Fassung.
Ab 8 Jahre
Der 6-jährige Stefek lebt mit dem Kopf in

Ferien im Kino!

den Wolken. Das bisschen Wirklichkeit, das er
braucht, träumt er sich zurecht, oder schließt
kleine Verträge mit dem Schicksal ab. Am
liebsten hängt er auf dem Bahnhof herum
oder vollzieht die Tage mit seiner Schwester.
Eines Tages glaubt Stefek, seinen Vater zu

erkennen, der die Familie nach seiner Geburt
verlassen hat.
Mit viel Herz erzählt „Kleine Tricks“ über die
Kraft der kindlichen Phantasie und malt ein
poetisches Zeitportrait der polnischen
Provinz.

Montag, 21.2.2011, 19.30 Uhr

Zug des Lebens 
F/B/NL/RU/ISR 1998, 103 Min, deutsche
Fassung. Ab 10 Jahre
1941. Ein kleines jüdisches Städtchen irgend-

wo in Osteuropa. Dorfnarr Schlomo berich-
tet, dass die deutsche Wehrmacht bereits im
Nachbarort die jüdische Bevölkerung depor-
tiert. Da entsteht die Idee der Selbstdepor-
tation. Eines Nachts setzt sich ein Eisen-
bahnzug mit allen Dorfbewohnern und ihren
internen Konflikten in Bewegung, „bewacht“
von Soldaten in selbstgenähten SS- Unifor-
men. Das Ziel heißt jedoch nicht Auschwitz,
sondern Palästina

.Mit viel Mut und Witz meistern die Zug-
insassen die heikelsten Situationen, bis sie
sich schließlich der Frontlinie nähern.

Preis je Kinokarte € 5,–, Schüler, Studenten,
Präsenz- und Zivildiener, alle mit Ausweis,
nur € 4,–.
Michael Stiller

Philippe Juillot

Kulturinitiative St. Andrä-Wördern
www.kultur-staw.info
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Zug des Lebens (oben und unten) Kleine Tricks (oben und unten)
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Praxis für Physiotherapie
St. Andrä-Wördern, Greifensteiner Straße 152

– Physiotherapie – Nuad/passives Yoga
– Yoga – Personal Training

Kontakt: Markus Schossmann (Physiotherapeut, 
Osteopath i.A.), Tel. 0650/7326874

Daniela Keimel (Nuadpraktikerin, 
Yogalehrerin, Personal Trainerin) 
Tel. 0650/7326873

Termine nach telefonischer Vereinbarung!

Abschied bei der Fleischerei Wörthmann!

Am 22. Jänner 2011 war die Flei-
scherei Wörthmann zum letzten Mal
geöffnet. Dies wurde mit einem gro-
ßen Fest gefeiert und zahlreiche
Kunden und Gäste kamen vorbei, um
Danke zu sagen. Der Familienbetrieb
wurde nach 186 Jahren (Gründung
1825) geschlossen. Wir wünschen
Othmar Wörthmann und seinem

langjährigen Team viel Erfolg für die
Zukunft.
Auf dem Bild von links: Norbert
Kamauf, Manfred Wessely, Theodor
Schäfer, Franz Kamauf, Gabriele
Wessely-Golda, Vizebgm. Franz
Semler, Othmar Wörthmann, Bgm.
Alfred Stachelberger und Friedl
Prachner.

Interessanter Nebenverdienst
durch telefonische Befragun-
gen von zu Hause aus!
OGM ist eines der renommiertesten In-

stitute für Meinungsforschung in Öster-

reich, bekannt aus Publikationen in ORF

und allen Tageszeitungen. 

Derzeit suchen wir Personen, die von zu

Hause aus telefonische Interviews ma-

chen möchten (keine Verkaufstätigkeit!). 

Für diese Tätigkeit benötigen Sie nur

einen PC mit Internetanschluss (Modem),

Freude an der Kommunikation mit Men-

schen und Interesse an ihrer Meinung zu

verschiedensten Themen. Es sind keine

speziellen Vorkenntnisse notwendig. 

Die Bezahlung erfolgt pro erfolgreichem

Interview, mit interessanten Verdienst-

möglichkeiten. Basis der Zusammen-

arbeit ist ein Werkvertrag. Sie werden zu

den verschiedenen Umfrageprojekten

eingeladen und geben uns bekannt, ob

Sie mitwirken wollen und wie viele

Interviews Sie voraussichtlich machen

wollen. 

Nähere Informationen erhalten Sie direkt

bei OGM unter: Tel. 01/50 650-33

hoi@ogm.at 

Das OGM-Team freut sich auf Ihren Anruf 

KATARINA HAGER & DANIEL JUDT

Mitglieder : 16
ANZAHL DER EINSÄTZE
in sonstigen Gebieten: 407
Aufwand in Stunden für 
Einsätze und Verwaltung: 1042
Stunden Kilometer zu 
Fuß oder mit Fahrrad: 1202 km

Kilometer mit Kraftfahrzeug: 688 km

WRACK- UND ABFALLBESEITIGUNG:
Abfälle in Einzelaktionen/Gruppen-
aktionen entfernt: 2.335 kg
Aufwand der Mitglieder – Ausgaben für
Treibstoff (geschätzt): 966 €

Jahrestätigkeitsbericht 2010 der NÖ
Berg- und Naturwacht Hadersfeld
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In den nächsten Tagen beginnt das Sommer-Semester der VHS St. Andrä-Wördern!

Unter www.staw.at zum Downloaden

„Bildung ist der Schlüssel zu einem selbstbestimmten Leben“, so die Aussage
der, nach dem gesundheitlich bedingten Rücktritt von öffentlichen Ämtern
von Klubobmann LAbg. Helmut Cerwenka, neu ernannten Landesvorsitzen-
den der NÖ Volkshochschulen, NR Ulrike Königsberger-Ludwig.
Lebensbegleitendes Lernen sollte für alle Menschen zur Selbstverständlichkeit
werden. Die NÖ Volkshochschulen, darunter auch die VOLKSHOCHSCHULE 
ST. Andrä-Wördern, leisten dabei einen wertvollen Beitrag, sei es im Bereich
der Sprachen- oder Kreativkursangebote, aber auch im Gesundheitsbereich
und auch bei dem so wichtigen Faktor des sozialen Lernens. Die VHS St. An-
drä-Wördern bietet eine breit gefächerte Angebots-Palette, deren Kurse  von
gut ausgebildeten Referenten geleitet werden.

Anmeldungen und
Informationen: 
Persönlich und telefonisch jederzeit
möglich!  Tel. 0676/6505073 (OSR Franz
Müllner) oder im Kursbüro, Gemeinde-
amt Wördern, Altgasse 30, 2. Stock, je-
den Donnerstag von 15.45 bis 16.45 Uhr.
Schriftlich per Mail unter vhs@staw.at
oder fcmuellner@aon.at oder per Fax
unter 02242/31300-15.

Auch 2011 gibt es viele interessante Kurse:
Kurs 33111: Impuls-Strömen Basiskurs. Montag, 14. 2. 2011

Kurs 66811: Theaterwerkstatt. Dienstag, 15. 2. 2011

Kurs 77111: Kindertheater. Dienstag, 15. 2. 2011

Kurs 77211: Theaterclub für Jugendliche. Dienstag, 15. 2. 2011

Kurs 77311: Theaterclub für Senioren. Dienstag, 15. 2. 2011

Kurs 00911: 3-D-Computergrafik. Donnerstag, 17. 2. 2011

Kurs 77311: Kraftquelle Mentaltraining. Donnerstag, 17. 2. 2011

Kurs 77611: Dot-Painting – Symbole auf Steinen. Montag, 28. 2. 2011

Kurs 44911: Energy Diagnostik & Tratment. Freitag, 18. 3. 2011

Kurs 22811: Fotoworkshop mit Ihrer Digitalkamera. Montag, 28. 3. 2011

Kurs 88411: Mediation – die andere Variante . . . Donnerstag, 31. 3. 2011

Vom 28. Februar bis 7. März 2011 läuft
österreichweit der Eintragungszeitraum
für das Volksbegehren „RAUS aus
EURATOM“. In diesem Zeitraum haben
die Stimmberechtigten Gelegenheit, mit
ihrer Unterschrift ihre Zustimmung zu
diesem Volksbegehren zu erklären.
Eintragungszeitraum ist von Montag, 
28. Februar 2011 bis (einschließlich)
Montag, 7. März 2011.
Eintragungsberechtigt sind alle Frauen
und Männer, die die österreichische
Staatsbürgerschaft besitzen, in einer
Gemeinde des Bundesgebietes den
Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des
letzten Tages des Eintragungszeitraumes
(7. März 2011) das 16. Lebensjahr voll-
endet haben und vom Wahlrecht nicht

ausgeschlossen sind. Stimmberechtigte,
die ihren Hauptwohnsitz nicht in dieser
Gemeinde haben, benötigen zur Aus-
übung ihres Stimmrechts eine Stimm-
karte.
Die Eintragungslisten liegen während

Volksbegehren „Raus aus EURATOM“
des Eintragungszeitraumes im Gemein-
deamt St. Andrä-Wördern, Altgasse 30,
3423 St. Andrä-Wördern auf. Eintra-
gungen können an nachstehend ange-
führten Tagen und zu folgenden Zeiten
vorgenommen werden:

Montag, 28. Februar 2011, von 8.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag, 1. März 2011, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch, 2. März 2011, von 8.00 bis 16.00 Uhr

Donnerstag, 3. März 2011, von 8.00 bis 20.00 Uhr
Freitag, 4. März 2011, von 8.00 bis 16.00 Uhr

Samstag, 5. März 2011, von 8.00 bis 12.00 Uhr
Sonntag, 6. März 2011, von 8.00 bis 12.00 Uhr
Montag, 7. März 2011, von 8.00 bis 16.00 Uhr.

BERICHTIGUNGEN
Leider ist im aktuellen Kursprogramm bei
den Kursen 4611 und 4711 von ANNETT
ROTH, „Yoga für Schwangere“ und „Yoga
Sanft am Vormittag“ eine falsche
Telefonnummer gedruckt worden. Die
richtige Nummer: 0664/19 05 182.
Beim Kurs 6811 THEATERWERKSTATT ist der
Beginn am Dienstag, 15. 2. 
Bei den Kursen 7111 KINDERTHEATER, 
7211 THEATERCLUB für JUGENDLICHE und
ERWACHSENE und 7311 THEATERCLUB FÜR
SENIORINNEN ebenfalls Dienstag, 15. 2.
2011. Wir bedauern diesen Irrtum!
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29. 1. bis 5. 2. 2011
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

5. 2. bis 12. 2. 2011
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

12. 2. bis 19. 2. 2011
Sonnen-Apotheke 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

19. 2. bis 26. 2. 2011
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

26. 2. bis 5. 3. 2011
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

5. 3. bis 12. 3. 2011
Sonnen-Apotheke 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 1

TULLN

Die Apotheke ist auch zwischen 12 und 14 Uhr dienstbereit.

5., 10., 15., 20. und 25. 2.2011
2., 7., 12., 22., 27. 3. 2011
1., 6., 11., 16., 21., 26. 4. 2011

Soziale Dienste
& Einrichtungen
im Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 3423 St. Andrä-Wördern

SOZIALE BELANGE (kostenlos)

Dr. Walter Wotzel
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 
Keine Anmeldung nötig - auch anonyme Beratung. 

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT (kostenlos)

RA Dr. Martin Leitner
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 

ERSTBERATUNG MEDIATION (kostenlos)

Robert Handl
dipl. Trainer für Wirtschafts- und Sozialkompetenz,
jeden 3. Donnerstag im Monat von 17.00-19.00 Uhr.
Email: office.handl@a1.net

KIERLING
BLAUE APOTHEKE, HAUPTSTRASSE 153

GEMEINDE-TAXI – Taxi Westermayer
Tel. 0 22 42/72700

ST.  ANDRÄ-WÖRDERN
ANDREAS-APOTHEKE, GREIFENSTEINER STR. 27, Tel. 32243

6., 11., 16., 21. und 27.  2. 2011
3., 6., 8., 18., 20., 23., 27. und 28. 3. 2011

Da das Interesse der BürgerInnen am Bausprechtag
immer größer wird, werden Bausprechtage künftig
von 13.30 bis 16.30 Uhr durchgeführt.

Bausprechtag ist jeden 1. Dienstag im Monat,
Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 1. Stock,
Zimmer 14.  Anmeldung unter: Tel. 31300-30

Der nächste Bausprechtag 
ist am 1. März 2011.

BAUSPRECHTAGE 2011
Neue Bausprechtag-Zeiten seit November 2010

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
in der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern, Gemeindeamt
Wördern, Altgasse 30, Erdgeschoß-Saal.

Jeden 3. Dienstag im Monat um 11.00 Uhr
Die nächsten Termine: 

15. Februar 2011, 15. März 2011,
19. April 2011, 17. Mai 2011, 21. Juni,

19. Juli, August Urlaub

Apotheken-Turnus-Bereitschaftsdienst
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Vom Ortsanfang Hintersdorf-Haselbach
bis zur Kreuzung bei der B14 (ISTA) sind
es 2,9 Kilometer. Wenn Sie vorschrifts-
mäßig diese Strecke durchfahren (maxi-
mal 50 km/h, da durchgehend Ortsge-
biet), dann benötigen Sie für diese
Strecke 3,48 Minuten. Bei durchgehend
70 km/h benötigt man 2,48 Minuten.

DIFFERENZ 1 MINUTE!!!

Messungen in diesem Straßenzug durch
das KfV im Juni 2010 haben in 3 Wo-
chen 5176 Fahrzeuge mit Geschwindig-
keiten von 60 bis 100 km/h registriert!
So unerträglich diese Situation für die
Anrainer ist, so überraschender ist der
Umstand, dass geschätzte 85 bis 90%
der Raser aus dem unmittelbaren Nah-
bereich – also Hintersdorf, Kirchbach und
Steinriegl kommen. Geschäftsleute, Mütter
und Väter (also nicht nur die „klassischen
Raser“) seien hier aufgezählt, die meist
unbewusst durch das Haselbachtal
rasen. 
Viele Eltern aus Haselbach fahren ihre
Kinder aus Sicherheitsgründen auch für
kurze Strecken im Ortgebiet mit dem
Auto, da diese sonst zeitweise auf der
Fahrbahn gehen müssten. Dieser Um-
stand kann nicht die Zukunft sein, bei
allem was wir heute wissen und was
jeder einzelne für unsere Umwelt tun
kann.  Deshalb bewusst maximal 
50 km/h im Haselbachtal!

VON ROBERT WEINBERGER

EINE Minute für Sicherheit und Umwelt!
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Der Müllwagen fährt vorbei, da däm-
mert’s Ihnen: Sie haben den Abfuhr-
termin übersehen. Ihre eigene Mülltonne
steht für die Entleerung nicht bereit...
Das kann mit dem Gratis-SMS-Erinne-
rungsservice des Gemeindeverbands für
Abfallbeseitigung in der Region Tulln
(GVA Tulln) nicht passieren: Am
Vorabend der Abfuhr werden Sie per
SMS dezent an den jeweiligen Termin
erinnert.

Exklusiv beim GVA Tulln
Ein Service, der von immer mehr Bür-
ger/innen geschätzt wird. Nur wenige
Abfallverbände in Niederösterreich bieten
den SMS-Erinnerungsservice an. Der
GVA Tulln war bereits im Pilotstadium mit
dabei. Als Bürger/in im Einzugsgebiet
des GVA Tulln können Sie seither diesen
Service kostenlos nützen. Der Obmann
des GVA Tulln, LAbg. Bgm. Mag. Alfred
Riedl, freut sich, dass der SMS-
Erinnerungsservice des GVA Tulln bereits
rund 4800 Eintragungen verzeichnet –
und damit vor allen anderen Anbietern in
NÖ an der Spitze liegt. Riedl: „Vielen Dank
daher den Bürger/innen, dass sie unse-
ren Service über unsere Abfallberaterin
bzw. mit Selbsteintragung unter
www.gvatulln.at ganz besonders rege
annehmen.“

Wie aktivieren?
So können auch Sie den SMS-Erinne-
rungsservice nützen: Geben Sie Ihre
Handynummer, unter der Sie vom GVA
Tulln per SMS an die nächste Müllabfuhr
erinnert werden möchten, im Internet
unter www.gvatulln.at (rechte Spalte:
SMS-Erinnerungsservice) ein. Wenn sich
Änderungen ergeben oder Löschungen
notwendig werden, so können diese nur
zentral durchgeführt 
werden.
Bitte wenden Sie sich in diesem Fall an
Tel. 02272/61344-15 bzw. m.unterleit-
ner@gvatulln.at.
Die Abfuhrpläne für 2011 wurden vor
Weihnachten an alle Haushalte ausge-
schickt. Reserve-Exemplare sind im
Gemeindeamt und beim GVA Tulln
erhältlich.

Auf die Müllabfuhr vergessen?
Nicht mit dem SMS-Erinnerungsservice

Seit 1. Jänner 2011 bieten die
Apotheken in Österreich eine
neue Notrufnummer an: Unter
der Kurznummer 1455 erhält je-

der Anrufer Auskunft
über die nächste
dienstbereite Apo-

theke oder Informationen über
Medikamente. 
Der Apotheken-Notruf ist täg-
lich rund um die Uhr erreichbar.
Es ist besonders erfreulich, dass
sich die Apotheker bereit er-
klärt haben, dieses Auskunfts-
service anzubieten.

Apotheken-Notruf 
rund um die Uhr!

1455
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Ein Monat hat nun unsere Bücherei in
St. Andrä-Wördern geöffnet – es
freut uns, dass die Resonanz so gut

ist! Knapp 60 Mitglieder, 200–300
Bücherspenden pro Woche(!!)– das kann
sich sehen lassen!
Namhafte Bestsellerautoren von Hakan
Nesser über Martin Suter
und Henning
Mankell bis zu John
Grisham sind in
unserem Angebot
genauso vertreten
wie berühmte
Autorinnen wie
Patrizia Shaw, Mary
Higgins Clark und
Nora Roberts. Für
unsere Jüngsten haben
wir einige
Erstleserbücher,
Kinderlexika und Best-
seller. „Tintenherz“, „Harry
Potter“, Band 7,
„Bartimäus“-Bücher und
die „Chroniken von
Narnia“ seien beispielhaft
für unsere Jugendliteratur
erwähnt. Die vielfältige
Palette reicht über Romane,
Kochbücher, Bildbände,
Readers-Digest-Bücher bis
hin zu erotischen Büchern.

Es gibt auch Raritäten. Kommen
Sie doch während der Öff-
nungszeiten vorbei und schmö-
kern Sie in unserem großen
Repertoire!

Durch Ihre Mitgliedsbeiträge
werden neue Bücher, die sich
auf Bestsellerlisten finden, von
Buchhändlern empfohlen
werden bzw. die im
„Wunschbuch“ im Eulennest
eingetragen sind, ange-
schafft.

Folgende neu gekaufte
Bücher befinden sich
ab sofort in unserem
Sortiment: 

Kinder – Erstleser
Zauberhafte Lilli  – drei
Abenteuer
Hexe Lilli und die
Zaubernacht im
Klassenzimmer

Marliese Arold: Hexe Winnie und der
Zauberwettbewerb

Thomas Schmid: Tiergeschichten von Pippa
Bettina Obrecht: Nick und der neue Lehrer

Ines A. Kohm: Lukas kommt in die
Fußballmannschaft

Kinder – Wissen
Wieso/weshalb/ warum – 
Wir erforschen die Polargebiete

Frauenromane
Anne Hertz: Sahnehäubchen
Monika Peetz: Die Dienstagsfrauen

Romane
Dirk Stermann: 6 Österreicher unter den

ersten 5

Biographie
Wolfgang Petritsch: Bruno Kreisky

Krimi
Martin Suter: Allmen und die Libellen

Natur&Garten
Bärbel Grothe: Wassergärten - der

Praxisratgeber

Kochen & Genießen
Witzigmann/Posch: Küchengeheimnisse &
Weinentdeckungen
Köstliche Rezepte aus Asien
Köstliche Rezepte aus dem Wok
Donau – kulinarisch

ÖFFNUNGSZEITEN EULENNEST
Altgasse 28 (neben dem Gemeindeamt
in Wördern) 

DI 10.00 bis 12.00 Uhr
DO 16.00 bis 19.00 Uhr
Jeden 1. SA im Monat: 
10.00 bis 12.00 Uhr

WIR HABEN AUCH 
IN DEN SEMESTERFERIEN GEÖFFNET!

NEWS
AUS DEM EULENNEST

eulennest@gmx.at

Zum Beispiel:
Klassische Massage (25 min) € 19,–

(50 min) € 33,–

3423 St. Andrä/Wördern, 
Sportgasse 2 . Tel. 0680/2079490

www.massageatelier.at

Wieder 
verfügbar!
Beide Bände des
Heimatbuches von 
St. Andrä-Wördern
sind wieder erhältlich.

Band I: € 15,–
Band II: € 12,50
Set: € 25,–

im Gemeindeamt,
Bürgerservice.
Altgasse 30, 
St. Andrä-Wördern
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1. Mai 2011
125 Jahre Freiwillige
Feuerwehr St. Andrä-Wördern
Feuerwehrhaus der FF St. Andrä-
Wördern

Florianimesse 
Aufstellen des traditionellen Maibaumes
vor dem Feuerwehrhaus, 
am Nachmittag „Tag der Sicherheit“ ge-
meinsam mit anderen Einsatzorgani-
sationen, wie Polizei, Rotes Kreuz, Blut-
spendedienst, Rettungshunde-Brigade
uvm. 

Freitag, 29. April 2011 19 Uhr

Hagenthaler Kulturtage –
Ausstellung
Kulturhaus St. Andrä

Ausstellung „PERSONALE HANNA
SCHEIBENPFLUG“ – hannana – die
Entwicklung einer Künstlerin in den letz-
ten 10 Jahren
Die Ausstellung ist bis zum 15. Mai zu
geöffnet.

12. bis15. Mai 2011
Hagenthaler Kulturtage –
Programm
Kulturhaus St. Andrä

Do, 12. 5. 2011: Kabarett „Frauen mit
begrenzter Haftung“; mit Patricia Simp-
son & Steffi Paschke.
Fr, 13. 5. 2011: Gospel-Konzert des
Heartchores, Musikschul-Saal
Sa, 14. 5. 2011, 20 Uhr: Konzert des
Hagenthaler Chors, Musikschul-Saal
So, 15. 5. 2011, 18 Uhr, Lesung aus
dem neuen Buch „Es ist nie zu spät“ von
Dietmar Grieser

15. Mai 2011

Pfarrfirmung
gespendet von Generalvikar Prälat Mag.
Eduard Gruber, Pfarrkirche St. Andrä

27. 5. 2011
Lange Nacht der Kirchen

27. bis 29. 5. 2011
Tage des Sports

29. Mai 2011
90 Jahre Markomannia
Pfarrkirche St. Andrä und Pfarrheim

10. bis 13. Juni 2011
120 Jahre Freiwillige
Feuerwehr Greifenstein
Strombauamt Greifenstein und Umgeb.

17. Juni 2011
Eröffnung des neu gestalte-
ten Schulfreiraumes bei der
Harald-Godai-Volksschule
VS St. Andrä-Wördern

18. bis 19. Juni 2011
Dorffest
Hauptstraße Wördern

Feldmesse und Segnung des neuen
Einsatzfahrzeuges

19. Juni 2011
Erstkommunion in St. Andrä

23., 25. bis 26. 6. 2011
Musikvereinsfest
Monsignore Josef Luger-Platz, St. Andrä,
Musik- und Gesangvereines St. Andrä-
Wördern

15. bis 17. Juli 2011
Feuerwehr-Fest St. Andrä-
Wördern mit Feierlichkeiten
zum 125-Jahr-Jubiläum
Fest beim Feuerwehrhaus der FF St. An-
drä-Wördern

Treffen aller 7 St. Andräer Feuerwehren
aus Österreich und Südtirol, Besuch der
Partnerfeuerwehr aus Roßdorf. 
Festumzug, an dem alle Feuerwehren der
Umgebung, mehrere Blasmusik-Gruppen
und viele Vereine aus St. Andrä-Wördern
teilnehmen und gemeinsam durch den
Ort ziehen. 

15. 7. bis 17. 7. 2011
Grenzenlos Sommer
ÖJAB-Haus Greifenstein, Verein
Grenzenlos St. Andrä-Wördern

11. bis  21. August 2011
Oper unter Sternen
Kulturhaus St. Andrä und Monsignore
Josef Luger-Platz, HKK

24. September 2011
Xundheitstag

25. September 2011
Erntedankfest in St. Andrä

26. 11. bis 18.12. 2011
Hagenthaler Advent
Kulturhaus St. Andrä und Monsignore
Josef Luger-Platz
Information und Anmeldung:
Bürgerservice, Lydia Prause-Wandl,
post@staw.at, 

17. und 18. 12. 2011
Kirchbacher Advent
Dorferneuerungsverein Kirchbach

Veranstaltungen 2011
IN DER MARKTGEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN

Patricia
Simpson
und Steffi
Paschke
mit dem
neuen Pro-
gramm
„Frauen mit
begrenzter
Haftung“


